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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

FC Bayern München III : TSV Gräfelfing III 
Samstag, 08.04.2023, 14:00 Uhr

Wildenauer beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des FC Bayern München III in der Herren Landesliga
Südsüdwest (Bayerischer TTV) gegen den TSV Gräfelfing III durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden und wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Dinkel und Aicher errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Dinkel / Schnabl, beim 4:11, 7:
11, 11:9, 8:11 gegen Schaffer / Vekselman, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Qu / Funkert gegen Volke / Triep.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Aicher / Wildenauer gegen Triep / Meindl. Völlig ohne Chance
waren Aicher / Wildenauer hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen gewann
Kevin Qu gegen Christopher Triep und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Rufus Funkert hatte nachfolgend gegen
Dominik Volke indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Kilian Dinkel konnte Vadym
Vekselman in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dinkel endete. Auf dem falschen Fuß
erwischte Raphael Aicher seinen Gegner Werner Schaffer beim eher eindeutigen Triumph ohne
Satzverlust. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Luis Wildenauer und
Florian Meindl, das Luis Wildenauer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Felix Schnabl die Partie gegen Jürgen Triep noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Bayern München III und des TSV Gräfelfing III. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Kevin Qu und Dominik Volke entschieden, das Kevin Qu letztendlich gewann. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Qu zu Ende ging.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rufus Funkert eine 1:3-Niederlage gegen
Christopher Triep kassierte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Triep nun 12 Siege, bei
5 Niederlagen aus. Kilian Dinkel überzeugte im Einzel gegen Werner Schaffer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Probleme zu Beginn des Spiels musste Raphael
Aicher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht einen Satzgewinn überließ Luis
Wildenauer seinem Gegner Jürgen Triep beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. 18:5 (Wildenauer) bzw. 9:4 (Triep) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach nun 10 Siegen in Folge heißt es für den FC Bayern München III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TuS Fürstenfeldbruck am 15.04.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Gräfelfing III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen den TSV Forstenried erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FC Bayern München III

Doppel: Dinkel / Schnabl 0:1, Qu / Funkert 0:1, Aicher / Wildenauer 0:1 
Einzel: K. Qu 2:0, R. Funkert 0:2, K. Dinkel 2:0, R. Aicher 2:0, L. Wildenauer 2:0, F. Schnabl 1:0 

 TSV Gräfelfing III
Doppel: Volke / Triep 1:0, Schaffer / Vekselman 1:0, Triep / Meindl 1:0 
Einzel: D. Volke 1:1, C. Triep 1:1, W. Schaffer 0:2, V. Vekselman 0:2, J. Triep 0:2, F. Meindl 0:1


